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Leistungsbereitschaft auf Distanz –  
Eine Analyse der Auswirkungen  
von Distanz und transformationaler  
Führung auf die Leistungsbereitschaft

Svenja Kochwatsch

Wirtschaftswissenschaftliches  
Forum der FOM

Diese Studie befasst sich mit den Konstrukten Distanz, transformationale 
Führung und Leistungsbereitschaft und beantwortet die Frage, ob das 
Remote-Arbeiten einen Einfluss auf die Leistungsbereitschaft der Mitar-
beiter hat. Gleichzeitig wird untersucht, ob bei Remote-Zusammenarbeit 
die Leistungsbereitschaft durch angemessene Führung positiv beein-
flusst werden kann. Die Ergebnisse der Forschung liefern Ansatzpunkte 
zur Minimierung der empfundenen Distanz in geografisch verstreuten 
Teams, sowie zur Verbesserung der Führungsqualität. Außerdem werden 
Möglichkeiten impliziert, die die Leistungsbereitschaft von Mitarbeitern 
erhöhen. 
Innerhalb dieser Arbeit wird der Leser Schritt für Schritt durch den For-
schungsprozess geführt. Durch die Struktur lädt diese Studie dazu ein, 
als Ausgangspunkt für weitere Forschungen zu dienen, um die gesell-
schaftliche Diskussion über Remote-Arbeit weiter zu versachlichen und 
zu unterstützen.  
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VORWORT DES HERAUSGEBERS 

Die private FOM Hochschule für Oekonomie & Management versteht sich mit 
ihrem ausbildungs- und berufsbegleitenden Studienangebot im wirtschaftswis-
senschaftlichen Bereich als eine Ergänzung der deutschen Hochschullandschaft. 
Durch die Schaffung zielgruppenadäquater, attraktiver Studienbedingungen er-
möglicht sie gleichzeitig den Beschäftigten viele Chancen zur Weiterentwicklung 
und den Unternehmen die Anpassung an die Anforderungen, die sich aus der 
demografischen Entwicklung und den gestiegenen Qualifikationsbedarfen erge-
ben. 

Die 1991 auf Initiative von Wirtschaftsverbänden gegründete FOM arbeitet seit 
ihrem Bestehen eng mit Unternehmen und Verbänden zusammen und unter-
nimmt mit der vorliegenden Schriftenreihe einen weiteren Schritt zur Verzahnung 
von Theorie und Praxis. Studierenden mit herausragenden Studienleistungen 
wird hierin ein Forum gegeben, der interessierten Fachöffentlichkeit empirische 
Ergebnisse, innovative Konzepte und fundierte Analysen im Zuge einer breiten 
Veröffentlichung ihrer Abschlussarbeiten mitzuteilen. Daneben finden exzellente 
Dissertationen von FOM Dozenten Eingang in die Schriftenreihe. 

Unser herzlicher Dank gilt Herrn Prof. Dr. Roland Eckert und Herrn Prof. Dr. Kay 
Schlenkrich, die die Abschlussarbeit von Frau Kochwatsch als Erst- bzw. Zweit-
gutachter betreut haben.  

Die Arbeit thematisiert die Leistungsbereitschaft von Mitarbeitenden in einer Re-
mote-Arbeitssituation. Durch die Verwendung von Partial-Least-Square Modeling 
werden in dieser Arbeit Zusammenhänge zwischen Distanz, Führung und Leis-
tungsbereitschaft beschrieben, was final die Ableitung von Handlungsempfehlun-
gen für Führungskräfte von Remote Teams ermöglicht. 
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Wir hoffen, den vielfach regen und fruchtbaren Dialog zwischen Hochschule und 
Praxis mit dieser Reihe um eine weitere Facette zu bereichern. Als Herausgeber 
freuen wir uns, herausragende Leistungen unserer Studierenden durch eine Ver-
öffentlichung würdig honorieren zu können. 

 

Essen, im August 2022 

 

Prof. Dr. Burghard Hermeier     Prof. Dr. Thomas Heupel 

Rektor           Prorektor für Forschung 
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VORWORT DES GUTACHTERS 

Aufgrund der Pandemie ist ein deutlicher Anstieg der Remote-Arbeit festzustel-
len. So haben Untersuchungen aufgezeigt, dass rund 70 % der deutschen Be-
völkerung ein arbeitsrechtliches Recht auf Homeoffice befürworten. Im Gegen-
satz hierzu hat Elon Musk in der bekannten Nachricht an die Mitarbeitenden von 
Tesla deutlich zum Ausdruck gebracht, dass er nicht viel von Remote-Arbeit hält. 
Es gibt somit unterschiedliche Sichtweisen über die Auswirkungen von Remote-
Arbeit in den Unternehmen. Vor dem Hintergrund dieser unterschiedlichen Sicht-
weisen ist umso dringender eine Antwort auf die Frage zu finden, wie sich die 
Remote-Arbeit aus einer wissenschaftlichen Perspektive auf die Leistungsbereit-
schaft von Mitarbeitenden auswirkt. Ganz in diesem Sinne sucht die vorliegende 
Forschungsarbeit von Frau Kochwatsch eine Antwort auf die Frage, ob es einen 
Einfluss von Remote-Arbeit auf die Leistungsbereitschaft der Mitarbeitenden gibt. 
Gleichzeitig wird auch die Frage gestellt, ob und inwieweit eine transformationale 
Führung die Leistungsbereitschaft der Mitarbeitenden zusätzlich beeinflussen 
kann. Damit verbindet die vorliegende Arbeit zwei spannende Perspektiven im 
Kontext der Leistungsbereitschaft. 

In der vorliegenden Ausarbeitung leistet Frau Kochwatsch einen hervorragenden 
Beitrag für die aktuellen Fragestellungen in den Unternehmen und die 
wissenschaftliche Forschung. So zeichnet sich die Ausarbeitung durch ein sehr 
stringentes Vorgehen aus. Durch die Verwendung von Partial-Least-Square 
Modeling werden Zusammenhänge zwischen Distanz, Führung und 
Leistungsbereitschaft erarbeitet und hieraus Handlungsempfehlungen für 
Führungskräfte von Remote Teams abgeleitet. 

Auf dieser Grundlage zeigt die Autorin auf, dass für die Leistungsbereitschaft die 
Zufriedenheit der Mitarbeitenden und ein existierendes 
Zusammengehörigkeitsgefühl im Team von zentraler Bedeutung sind. 
Gleichzeitig ergibt die Forschung, dass die verschiedenen Arten der Distanz 
keinen nachgewiesenen positiven oder negativen Einfluss auf die 
Leistungsbereitschaft aufweisen. Dagegen muss den Führungskräften und deren 
Führungsverhalten ein hoher Einfluss zugeschrieben werden. Es wird deutlich, 
dass ein auf den individuellen Mitarbeitenden und das Team angepasstes 
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Führungsverhalten einen hohen Einfluss auf die Leistungsbereitschaft der 
Mitarbeitenden hat. Somit fördert eine transformationale Führung die 
Leistungsbereitschaft der Mitarbeitenden im Unternehmen.  

Die Arbeit von Frau Kochwatsch greift ein hoch aktuelles und gesellschaftlich 
relevantes Thema auf und setzt dieses in einer qualitativ hochwertigen Art und 
Weise um. Die erzielten Ergebnisse liefern wissenschaftlich fundierte 
Erkenntnisse, um die gesellschaftliche Diskussion um Remote-Arbeit zu 
versachlichen und zu unterstützen. 

Abschließend kann man festhalten, dass die Masterarbeit von Frau Kochwatsch 
einen sehr guten wissenschaftlichen Beitrag zu einem aktuellen 
Forschungsthema darstellt, der gleichzeitig einen sehr hohen Praxisbezug 
aufweist. Aus diesem Grund freue ich mich, dass die Arbeit von Frau Kochwatsch 
in diese Schriftenreihe aufgenommen wurde. 

 

Düsseldorf, im September 2022  

Prof. Dr. Roland Eckert  

Sprecher des Hochschulbereichs Wirtschaft & Management 
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VORWORT DER AUTORIN 

Die heutige Einstellung zur Arbeit legt großen Wert auf ein gesundes Gleichge-
wicht zwischen Arbeit und Freizeit. So wird die Remote-Arbeit zum Beispiel in 
Stellenausschreibungen zunehmend als Bonus verwendet, um den Schwerpunkt 
auf ein ausgewogenes Arbeitsumfeld zu zeigen. Inwieweit sich die Remote-Arbeit 
jedoch auf die tatsächliche Leistung und Arbeitsbereitschaft der Mitarbeiter aus-
wirkt, wird in diesem Zusammenhang selten diskutiert. Was erwarten Mitarbeiter 
und Manager voneinander, wenn sie remote arbeiten, und inwieweit wirkt sich 
diese Arbeitsweise auf die Leistung und Einstellung der Mitarbeiter im Allgemei-
nen aus?  

Auch wenn die heutige Technologie die Remote-Arbeit weltweit erleichtert und 
die Kommunikation und Zusammenarbeit funktionell unterstützt, besteht die Ge-
fahr, dass die soziale Bindung zwischen den Teammitgliedern vernachlässigt 
wird. Neben der physischen Distanz, die mit der Remote-Arbeit verbunden ist, 
stellt diese Arbeitsform auch die Herausforderung der psychologischen Distanz 
dar. Vertrauen und gegenseitige Unterstützung ist die Grundlage jeder mensch-
lichen Beziehung und gilt somit auch für die Funktionalität innerhalb der 
Teamstruktur. Die psychologische Distanz beschreibt die Hemmschwelle, die 
überwunden werden muss, um mit einem Teammitglied in Kontakt zu treten. Ziel 
ist es also, niedrige Barrieren zu schaffen, um die Effizienz und den Zusammen-
halt des Teams zu stärken. 

Die Motivation für das Thema dieser Masterarbeit habe ich aus meiner persönli-
chen Arbeitssituation und meinem Interesse an der Wirtschaftspsychologie ge-
wonnen. Diese Arbeit wurde Anfang des Jahres 2022 an der FOM Hochschule 
für Oekonomie & Management, Hochschulzentrum Düsseldorf, mit dem Ab-
schlusstitel „Leistungsbereitschaft auf Distanz – Eine Analyse der Auswirkungen 
von Distanz und transformationaler Führung auf die Leistungsbereitschaft" ein-
gereicht. 

In diesem Rahmen möchte ich mich besonders bei meinem Betreuer, Prof. Dr. 
Roland Eckert, bedanken. Seine Geduld und seine unglaubliche Bereitschaft für 
Brainstorming Sessions etc. waren eine ungemein wertgeschätzte Unterstützung 



VI Leistungsbereitschaft auf Distanz 

in der Bearbeitung dieses Themas. Seine Motivation für wissenschaftliche Arbei-
ten und aktuelle Themen sind inspirierend und es war eine Freude mit ihm zu-
sammen arbeiten zu dürfen. Zudem möchte ich mich bei allen Kollegen, Freun-
den und meiner Familie bedanken, die mir beim Brainstorming, Testen des Fra-
gebogens und der Korrektur geholfen und mich konstant motiviert haben.  

Das Ergebnis und die Erkenntnisse dieser Arbeit stellen einen Einstieg in einen 
effizienten Ansatz an die Remote-Arbeit dar. Ich würde mich freuen, wenn die 
Forschungsidee in weiteren Studien aufgegriffen und zu noch mehr Erkenntnis-
sen zu diesem Thema führen würde, wie wir die Remote-Arbeit so erfolgreich wie 
möglich gestalten können. 

 

Ratingen, im September 2022 

Svenja Kochwatsch M.Sc. 
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